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Reichweite, die
zum Geschäft passt.
SEO, GEO und messbare Nachfrage für Bissolux

Google. Bing. KI-Suche. Ein quellenbasierter Plan für verständliche Inhalte, überprüfbare
Projektbelege und qualifizierte Nachfrage.

16 Kapitel · Forschung + Praxis · 90-Tage-Plan
Für Geschäftsführung, Redaktion und Entwicklung. Mit einem Protokoll zur getrennten Messung von
Sichtbarkeit, Besuchen und Anfragen.

Whitepaper · 6. Oktober 2026 · Version 1.0

Quellenbasierte Strategie und Umsetzungsplan. Keine eigene Wirksamkeitsstudie und kein Nachweis bereits erzielter
Reichweitensteigerungen. Recherche und Entwurf wurden KI-gestützt erstellt; technische Aussagen wurden mit Primärquellen und dem
vorhandenen Website-Code abgeglichen. Kundenresultate ohne Messbeleg werden nicht behauptet.
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01 / Entscheidungsvorlage
Bissolux sollte nicht möglichst viele Seiten produzieren, sondern für klar abgegrenzte
Kundenentscheidungen die verständlichste und überprüfbarste Antwort bereitstellen. SEO
und Webdesign bilden den ersten Schwerpunkt. Die vorhandenen Leistungsseiten bleiben die
kommerziellen Ziele; ein zweisprachiger Wissensbereich verbindet Forschung,
Entscheidungshilfen und belegbare Projektarbeit.

Das Ziel ist qualifizierte organische Nachfrage: Menschen finden eine passende Leistung, verstehen deren
Umfang und beginnen einen sinnvollen Kontakt oder eine Buchung. Eine KI-Erwähnung, ein Suchtreffer und ein
bezahlter Auftrag sind verschiedene Ereignisse. Das Projekt wird deshalb entlang der Kette technische
Erreichbarkeit, relevante Sichtbarkeit, Besuch, qualifizierte Anfrage und bestätigter Auftrag bewertet. Mehr Text,
mehr URLs oder mehr Schema-Markup sind keine eigenen Erfolgsgrößen.

Entscheidung Umsetzung Beleg der Fertigstellung

Bestehendes stärken Leistungsseiten mit konkreten Antworten
und passenden Belegen ergänzen

Sichtbarer Inhalt, funktionierende Links,
korrekte Sprachfassung

Wissen bündeln Drei vertiefende Leitfäden mit einem
DE/EN-Themenhub verbinden

Jede neue Seite hat eine eigene Frage und
ein sinnvolles nächstes Ziel

Ergebnisse ehrlich zeigen Projektartefakte und tatsächliche Beiträge
beschreiben

Keine erfundenen Vorher-nachher-Werte
oder Kundenzitate

Wirkung überprüfen Ausgangsdaten, Änderungsdatum und
Vergleichsgruppe festhalten

Reichweite und qualifizierte Kontakte
getrennt auswerten

Die Forschung unterstützt einzelne Mechanismen und zeigt zugleich erhebliche Grenzen. Daraus entsteht ein
begründeter Arbeitsplan, keine Garantie für einen bestimmten Platz bei Google, Bing oder in einer KI-Antwort.
Technische und redaktionelle Abnahmen lassen sich jetzt durchführen. Eine tatsächliche Reichweitensteigerung
lässt sich erst nach Veröffentlichung, Verarbeitung durch Suchsysteme und ausreichend Beobachtungszeit
beurteilen.

Was zum Start fehlt
Für diese Fassung liegen keine bestätigten Exporte aus Google Search Console, Bing Webmaster Tools,
Webanalyse oder Vertriebsdaten vor. Aktuelle Klicks, Anfragen, Rankings und Umsatzwirkungen von
Bissolux bleiben deshalb unbekannt. Fehlende Daten werden nicht als null und fremde Fallstudien nicht
als eigene Ergebnisse dargestellt.
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02 / Was als Evidenz zählt
Dieses Whitepaper trennt dokumentierte Plattformanforderungen, wissenschaftliche
Experimente, Anbieter-Fallstudien und eigene Umsetzungshypothesen. Ihre Aussagekraft ist
unterschiedlich.

Evidenzart Wofür geeignet Wofür nicht geeignet

Offizielle Dokumentation Zulassung, technische Funktionen und
Messdefinitionen erklären

Einen garantierten Rankinggewinn ableiten

Kontrollierter Versuch Den untersuchten Effekt unter den
getesteten Bedingungen einschätzen

Ohne Prüfung auf alle Branchen und
Suchsysteme übertragen

Benchmark-Forschung Mechanismen und Unterschiede zwischen
Methoden untersuchen

Labor-Sichtbarkeit mit realem Umsatz
gleichsetzen

Veröffentlichte
Unternehmensfallstudie

Eine tatsächliche Umsetzung und berichtete
Kennzahlen nachvollziehen

Unabhängige Replikation oder isolierte
Kausalität behaupten

Bissolux-Arbeitshypothes
e

Prioritäten, Abnahmen und lokale Messung
festlegen

Erwartungswerte als schon gemessene
Erfolge bewerben

Eine Quelle wird nur für das verwendet, was sie tatsächlich misst. Ein relativer Zuwachs von 8 Prozent ist etwas
anderes als acht Prozentpunkte. Ein maximaler Effekt in einem Benchmark ist weder der Durchschnitt noch die
erwartete Verbesserung eines Agenturauftritts. Bei Vorher-nachher-Fallstudien können Saison, Nachfrage,
Werbung, technische Änderungen und Markenbekanntheit gleichzeitig wirken. Ohne Kontrollgruppe bleibt die
Zuordnung eingeschränkt.

Für jede quantitative Aussage werden Intervention, Vergleich, Bezugsgröße und Grenzen dokumentiert.
Fehlende Stichprobengrößen oder Konfidenzintervalle werden nicht ergänzt. Quellen stammen von
Plattformbetreibern, Originalautoren oder den ursprünglich veröffentlichenden Organisationen. Die
undurchsichtigen Weiterleitungslinks aus der Ausgangsvorlage werden nicht als eigenständige Belege
behandelt; entscheidend sind nachvollziehbare Originalquellen.

Arbeitsregel
Eine konkrete Änderung erhält eine Begründung, ein Abnahmekriterium und eine Messgröße. Nur wenn
alle drei benannt werden können, gehört sie in die erste Umsetzung. Eine weitere Seite ohne
eigenständige Nutzerfrage wird zusammengeführt oder zunächst nicht veröffentlicht.
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03 / SEO und GEO ohne falsche Versprechen
GEO bezeichnet hier die Arbeit daran, dass Such- und Antwortsysteme eine Seite finden,
verstehen und gegebenenfalls als Quelle verwenden können. Es ersetzt die Grundlagen der
Suchmaschinenoptimierung nicht.

Googles aktuelle Anleitung verlangt für KI-Suchfunktionen eine indexierte, für Snippets geeignete Seite sowie
den Einschluss der Website in generative Suchfunktionen über Search Console. Spezielles KI-Schema ist nicht
erforderlich. Selbst bei erfüllten Voraussetzungen ist die Aufnahme nicht garantiert. Für Bissolux bedeutet das:
Inhalte zugänglich halten und die aktuelle Property-Einstellung prüfen, statt einen vermeintlichen
GEO-Spezialtrick einzubauen. [G1]

Keywords sind weiterhin nützlich, um die Sprache und Absicht einer Suche zu verstehen. Unnütz wird eine bloße
Liste, die keine Kundenfrage beantwortet. Auch eine starre Wortzahl wie 800 Wörter ist kein Qualitätsnachweis.
Eine kurze, vollständige Erklärung kann besser passen als ein langer Überblick; ein komplexer
Migrationsleitfaden braucht dagegen Voraussetzungen, Risiken und konkrete Prüfungen. Die Länge folgt der
Aufgabe.

E-E-A-T ist ein Qualitätskonzept, keine von Google veröffentlichte Punktzahl, die durch bestimmte Textbausteine
erhöht werden kann. Die Bezeichnung E-E-A-T 2.0 ist hier kein offizieller Standard. Wer Inhalte verantwortet,
welche Arbeit gezeigt wird und wie Aussagen belegt sind, muss nachvollziehbar bleiben. Künstlich erfundene
Autoren oder Qualifikationen würden gerade diese Nachvollziehbarkeit beschädigen. [G2]

Behauptung aus der
Vorlage

Belastbare Einordnung

Q&A erzeugt KI-Zitate Klare Antworten sind ein sinnvolles Format; eine Zitatgarantie ist nicht belegt.

Themencluster erzeugen
Autorität

Zusammengehörige Seiten erleichtern Orientierung und interne Verlinkung; ein universeller
Authority-Score folgt daraus nicht.

Mehr Schema erzeugt
mehr Reichweite

Korrekte Angaben können bestimmte Darstellungen ermöglichen; falsche oder nicht
sichtbare Angaben sind kein zulässiger Shortcut.

Social-Plattformen
werden pauschal
bevorzugt

Es gibt keinen hier belegten universellen Vorrang für jede Plattform und jede Anfrage.

Ein #1-Titel verbessert
automatisch SEO

Eine Selbstaussage belegt weder eine Marktposition noch die Qualität eines Suchtreffers.

Bissolux sollte Suchbegriffe, Fragen und Entscheidungshilfen verbinden: Was kostet die Leistung, was ist
enthalten, welche Voraussetzungen gibt es und welches Ergebnis lässt sich abnehmen? Die Antwort steht zuerst;
danach folgen Begründung, Beispiel, Quelle und der passende nächste Schritt. Dieses Format wird als
redaktionelle Hypothese umgesetzt und anschließend anhand der realen Nutzung bewertet.

https://developers.google.com/search/docs/fundamentals/ai-optimization-guide
https://developers.google.com/search/docs/fundamentals/creating-helpful-content
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04 / Forschungs- und Fallstudienprotokoll
Die folgenden Originalarbeiten und Praxisfälle zeigen, warum belegte Inhalte, technische
Qualität und Messung zusammengehören. Ihre Ergebnisse werden ausdrücklich nicht als
Bissolux-Prognose übernommen.

GEO: ein Forschungsansatz, keine Traffic-Prognose

Der KDD-Beitrag untersucht 10.000 Fragen mit einem 1.000-Fragen-Testsatz. Inhaltliche Varianten werden in
einem kontrollierten Antwortsystem verglichen. Für die beste Methode berichtet Tabelle 1 rund 41 Prozent
relative Verbesserung eines positionsgewichteten Wortanteils und 28 Prozent bei subjektiven Impressionen.
[ST01]

Einordnung: Gemessen wird Quellenpräsenz, nicht Besuch oder Umsatz. Die zusätzliche Perplexity-Untersuchung
nutzt 200 hochgeladene Textbeispiele; sie belegt keinen organischen Abruf veröffentlichter Websites. Die
Übertragung auf heutige Systeme bleibt offen.

C-SEO Bench: Gegenbefunde ernst nehmen

Die NeurIPS-Arbeit vergleicht zehn Umschreibemethoden, sechs Themenbereiche und vier Modelle mit mehr als
1.900 Fragen. Viele Eingriffe verbessern die Reihenfolge der Zitate nicht signifikant. Das Ergänzen von Statistiken
verschlechtert sie in 19 von 24 Modell-Themen-Kombinationen. [ST02]

Einordnung: Das ist keine identische Wiederholung von GEO: Metrik, Aufgaben und Modelle unterscheiden sich.
Die Untersuchung misst weder reale Google-Rankings noch Verkäufe. Ihre Konsequenz ist ein begrenzter
eigener Test statt einer pauschalen Umschreiberegel.

Saramin: technische Grundlagen und organische Nachfrage

Google veröffentlicht für die koreanische Jobplattform 102 Prozent mehr organischen Google-Traffic im
September 2019 gegenüber dem Vorjahr. Seit 2015 wurden unter anderem Crawlfehler, Canonicals, Duplikate,
passende strukturierte Daten und Nutzerführung bearbeitet. [ST03]

Einordnung: Der Bericht ist eine Unternehmensfallstudie ohne randomisierte Kontrollgruppe. Absolute
Besucherzahlen fehlen, mehrere Maßnahmen und Nachfrageeffekte überlagern sich. Er zeigt einen realen
SEO-Arbeitsprozess, aber keinen isolierten Effekt und keine Bissolux-Prognose.

Eventbrite: eine häufig falsch gelesene Prozentzahl

Der Fall beschreibt passende Event-Auszeichnung und Googles Veranstaltungssuche. Berichtet wird ungefähr
eine Verdopplung der üblichen jährlichen Wachstumsrate des Google-Traffics auf Veranstaltungsseiten im
Monat nach der Umsetzung - nicht eine Verdopplung des gesamten Traffics. [ST04]

Einordnung: Die Quelle nennt gleichzeitig laufende SEO-Projekte als Zuordnungsproblem. Basiswachstum,
absolute Menge und genaue Zeitfenster fehlen. Für Bissolux folgt daraus nur: tatsächlich passende
Suchfunktionen prüfen; Event-Markup gehört nicht auf gewöhnliche Agenturpakete.

https://arxiv.org/html/2311.09735v3
https://arxiv.org/html/2506.11097v3
https://developers.google.com/search/case-studies/saramin-case-study
https://developers.google.com/search/case-studies/eventbrite-case-study
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Vodafone: Performance verbessert im Versuch die Konversion

Ein 50/50-A/B-Vergleich visuell gleicher Landingpages berichtet LCP von 5,7 statt 8,3 Sekunden und 8 Prozent
mehr Verkäufe im optimierten Zweig. Der Traffic stammt aus bezahlten Kampagnen; die Optimierung betraf
unter anderem JavaScript, serverseitiges HTML und Bilder. [ST05]

Einordnung: Laufzeit, vollständige absolute Geschäftswerte und Konfidenzintervalle sind nicht publiziert. Die
Studie misst Konversion vorhandener Besucher, nicht organische Reichweite. Sie begründet einen
Performance-Test, keine erwartete Steigerung um acht Prozent für Bissolux.

2026er Feldexperiment: KI-Präsenz und Weiterklicks trennen

Ein vorregistrierter US-Feldversuch mit 1.100 auswertbaren Nutzern untersucht sieben Behandlungstage im März
2026. Die Zuweisung zu AI Mode senkt die externe Klickrate um 18,8 Prozentpunkte gegenüber normaler Suche;
das 95-Prozent-Intervall reicht von -22,2 bis -15,3. [ST08]

Einordnung: Die Arbeit ist ein Preprint. Erzwungene Nutzung, kurze Dauer und die ausgewählte
Chrome-Stichprobe begrenzen die Übertragbarkeit. Die separate Schätzung +8,8 Prozentpunkte beim Entfernen
von KI ist compliancebereinigt; der unbereinigte Effekt +2,7 war nicht signifikant. Kein Beleg für einen
entsprechenden Bissolux-Verlust.

Konsequenz für die Investition
Ein vielzitierter Maximalwert aus einem GEO-Benchmark ist kein Budgetmodell. Bissolux startet mit
wenigen wertvollen Seiten, dokumentiert Eingriffe und entscheidet nach eigenen Daten. Erfolge bei
Rezepten, Stellenanzeigen oder einer Telekom-Landingpage rechtfertigen weder unpassendes
Schema-Markup noch eine pauschale Traffic-Prognose für Agenturleistungen.

05 / Bestandsaufnahme von Bissolux
Der vorhandene Auftritt besitzt bereits wesentliche Grundlagen: eigene Leistungsseiten,
beschriebene Paketgrenzen, Quellen in deutschen Ratgebern, Sprachverknüpfungen sowie
beschreibende Projektberichte. Die erste Runde ergänzt gezielt die fehlende Evidenz- und
Wissensstruktur.

Bereich Beobachtung im Code Priorität

Leistungsseiten DE erklärt Eignung, Umfang, Ablauf,
Messung und FAQs; EN hat weniger
Ratgeber- und Quellenverbindungen.

Ein vergleichbares Wissensangebot in
beiden Sprachen herstellen.

https://web.dev/case-studies/vodafone
https://arxiv.org/html/2608.18352v1
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Bereich Beobachtung im Code Priorität

Projekte Fünf Projektberichte beschreiben Aufgaben
und sichtbare Ergebnisse; belastbare
Wachstumskennzahlen sind nicht
hinterlegt.

Beiträge, Belegstatus und Grenzen explizit
machen.

Blog Ausführliche technische Ratgeber bestehen
bereits. Die allgemeine
Autorenbeschreibung passt nicht zu allen
Agenturthemen.

Redaktion und Aktualisierungsdatum am
tatsächlichen Inhalt ausrichten.

Sprachen Eigene Canonicals und hreflang-Zuordnung
sind vorhanden; englische
Wissensgegenstücke fehlen.

Neue Inhalte als echte DE/EN-Paare
ergänzen.

Sitemap Blogdaten nutzen Publikations- bzw.
Überarbeitungsdaten, keine pauschale
Zeitmarke jedes Builds.

Neue Seiten aufnehmen; nur tatsächlich
bearbeitete Inhalte aktualisieren.

Buchung Zahlung ist von Marketing-Skripten
getrennt; Preise und Bestätigungen werden
serverseitig geprüft.

Diese Sicherheitsgrenze unverändert
erhalten.

Die im Bestand verwendete #1-Positionierung ist eine vom Auftraggeber gewünschte Marketingaussage. In
dieser Untersuchung liegt dafür kein unabhängiger Ranglistenbeleg vor. Sie darf deshalb nicht als Ergebnis einer
SEO-Analyse, Auszeichnung oder belegte Marktführerschaft zitiert werden. Neue Fachinhalte begründen ihre
Aussagen über Quellen und konkrete Arbeit, nicht über diesen Superlativ.

Es wäre ineffizient, funktionierende Canonicals, Sprachwechsel und ausführliche Leistungsbeschreibungen ohne
Befund neu zu bauen. Ebenso wenig sinnvoll wäre es, jede vorhandene technische Blogseite in einen
SEO-Verkaufstext umzuschreiben. Der Bestand wird thematisch geordnet: Inhalte zur Suchnachfrage führen zu
SEO und Webdesign; Infrastrukturwissen behält seine eigene Aufgabe und wird nur bei einem echten
Zusammenhang verlinkt.

Diese Bestandsaufnahme belegt den technischen und redaktionellen Zustand des untersuchten Repositorys. Sie
ersetzt keine Auswertung der privaten Search-Console-Property und keine Prüfung aller tatsächlich indexierten
URLs. Veröffentlichung und Indexierung können vom lokalen Bestand abweichen. Deshalb werden
Live-Erreichbarkeit, Sitemap und ausgewählte gerenderte Seiten nach dem Deployment noch einmal kontrolliert.
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06 / Suchsysteme gezielt bedienen
Nicht jede Suchoberfläche verwendet denselben Index, dieselben Zugriffskontrollen oder
dieselben Berichte. Eine gemeinsame hochwertige Website ist die Grundlage; Einreichung und
Messung bleiben systemspezifisch.

System Praktische Arbeit Grenze

Google Search und
KI-Funktionen

Indexierbarkeit, Canonicals, interne Links
und hilfreiche Hauptinhalte prüfen; Search
Console auswerten.

Die technische Eignung erzwingt weder
Indexierung noch ein KI-Zitat.

Bing und Copilot Bing Webmaster Tools nutzen; relevante
Inhaltsänderungen bei Bedarf über
IndexNow melden; AI-Performance separat
betrachten.

Einreichung und Zitation sind weder
Ranking- noch Umsatzgarantie.

Weitere
Websuchmaschinen

Crawlbare HTML-Seiten, standardisierte
Metadaten und eine aktuelle Sitemap
bereitstellen; jeweilige
Webmaster-Dokumentation beachten.

Es gibt keinen universellen Schalter für alle
Suchindizes.

KI-Suche außerhalb
klassischer Trefferlisten

Suchzugriff und Trainingsnutzung getrennt
prüfen; Quellen weiterhin öffentlich
verständlich anbieten.

Freigabe zum Crawlen ist keine Zusage zur
Verwendung als Quelle.

Lokale Suche Reale Standorte, berechtigte Profile,
Leistungen und Kontaktangaben pflegen.

Ein virtuelles Marktangebot allein
rechtfertigt keinen erfundenen lokalen
Standort.

IndexNow meldet geänderte URLs an teilnehmende Suchmaschinen. Eine erfolgreiche Annahme bedeutet nicht,
dass diese URLs indexiert oder besser gerankt werden. Für Bissolux ist ein kontrollierter, manueller
Einreichungsschritt nach einem erfolgreichen Deployment zweckmäßiger als ein öffentlich erreichbarer
Endpunkt, der beliebige URLs entgegennimmt. Nur eigene öffentliche Canonical-URLs gehören in eine Meldung;
Buchungs-, Zahlungs- und Verwaltungsadressen bleiben außen vor. [I1]

Für Google erfolgt die Kontrolle über Sitemap und Search Console. Die Google Indexing API ist kein allgemeiner
Beschleuniger für normale Agentur- oder Blogseiten; sie hat ausdrücklich begrenzte Anwendungsfälle. Ein
zusätzliches llms.txt wird in diesem Plan nicht als Voraussetzung oder Rankinghebel behandelt. Wichtige Inhalte
sollen bereits im üblichen HTML verständlich sein. [G1, G3]

Deutschland ist zunächst der deutschsprachige Schwerpunkt; die englischen Gegenstücke bedienen
internationale Leser. Die vorhandenen albanischen Marktseiten für Kosovo und Albanien behalten ihre eigenen
Inhalte. Neue Länder- oder Stadtseiten entstehen nur, wenn Angebot, Betreuung oder lokale Belege tatsächlich
einen eigenen Nutzen schaffen. Gleiche Preise werden nicht durch Suchmaschinenoptimierung in künstliche
Länderpreise aufgeteilt.

https://www.indexnow.org/faq.html
https://developers.google.com/search/docs/fundamentals/ai-optimization-guide
https://developers.google.com/search/apis/indexing-api/v3/using-api
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07 / Themenarchitektur und Suchabsicht
Der Wissensbereich ist ein Weg durch echte Entscheidungen. Die Leistungsseite beantwortet
die Beauftragungsfrage, der Leitfaden erklärt eine Teilentscheidung und das Projekt zeigt
einen überprüfbaren Arbeitsbeitrag.

Cluster Kommerzielles Ziel Vertiefung und Beleg

SEO und KI-Sichtbarkeit SEO-Agentur Forschungsbasierter GEO-Leitfaden,
Messplan, bestehender
SEO-/Local-SEO-Ratgeber

Webdesign und Relaunch Webdesign-Agentur Relaunch-Entscheidung, URL-Migration,
Abnahme; veröffentlichte Kundenprojekte

Nachfrage und
Kampagnen

Google Ads / Meta Ads SEO-oder-Ads-Vergleich, Kostenarten und
Qualität der Anfragen

Lokale Auffindbarkeit Google-Unternehmensprofil Berechtigung, reale regionale Angaben,
lokale Projekte

Markenkommunikation Social Media / E-Mail / Signaturen Konkreter Leistungsumfang,
Voraussetzungen, vorhandene Checklisten;
keine behaupteten Rankingeffekte durch
E-Mail-Signaturen

Die erste Umsetzung umfasst einen deutschen und englischen Themenhub sowie drei entsprechende Leitfäden:
Reichweite mit SEO und GEO, SEO oder Google Ads und Relaunch ohne vermeidbare SEO-Verluste. Die drei
Themen haben unterschiedliche Aufgaben. Der erste Leitfaden erklärt Evidenz und Messung, der zweite die
Auswahl des Akquisekanals, der dritte eine konkrete risikobehaftete Umsetzung. Bestehende Ratgeber werden
damit verbunden statt unter einer leicht anderen URL dupliziert.

Jeder interne Link beantwortet die nächste plausible Frage. Ein Abschnitt über URL-Umzüge führt zum
Relaunch-Leitfaden. Wer nach Betreuung sucht, erreicht die passende Leistungsseite. Wer den Preis kennt, kann
das unveränderte Paket prüfen. Eine Projektseite verlinkt nur Leistungen, die zur beschriebenen Arbeit gehören.
Eine globale Liste aller Suchbegriffe am Seitenende ist dafür kein Ersatz.

Vor einer späteren Erweiterung erhält jede vorgeschlagene Seite ein kurzes Briefing: Zielgruppe, Hauptfrage,
bestehende Konkurrenz im eigenen Seitenbestand, benötigte Ersthandinformationen, Quelle, Verantwortlicher
und Conversion-Ziel. Falls eine bestehende URL denselben Zweck bereits erfüllt, wird sie verbessert. Dieser
Abgleich begrenzt Kannibalisierung und redaktionellen Pflegeaufwand, ohne pauschal zu behaupten, dass
ähnliche Wörter auf zwei Seiten bereits eine Suchmaschinenstrafe auslösen.
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08 / Ein konkretes Antwortformat
Ein guter Einstieg beantwortet die Frage so, dass der Leser zunächst ohne weitere Recherche
entscheiden kann, ob der Text für ihn relevant ist. Quellen und Details folgen direkt danach.

Beispiel: Muss ich für SEO meine Website neu bauen?
Nicht automatisch. Wenn Ihr System indexierbare Seiten, verständliche Navigation und die benötigten
Inhalte unterstützt, kann eine Überarbeitung ausreichen. Ein Relaunch ist sinnvoll, wenn technische
Grenzen, Pflegeaufwand oder eine unpassende Struktur die Ziele dauerhaft verhindern. Vor der
Entscheidung prüfen wir bestehende URLs, Suchdaten, Inhalte und Kontaktwege.

01. Direkte Antwort: eine klare Aussage mit den entscheidenden Bedingungen.

02. Entscheidungskriterien: Wann passt die Maßnahme, wann nicht?

03. Konkrete Prüfung: Welche Daten oder Zugänge werden benötigt?

04. Nachvollziehbares Beispiel: als Beispiel gekennzeichnet, ohne erfundene Kundenerfolge.

05. Quelle und Datum: die tatsächliche Fachquelle am zugehörigen Sachverhalt.

06. Nächster Schritt: Vertiefung, Projektbeleg oder passendes Paket.

Für Bissolux werden solche Antworten nicht als austauschbare FAQ-Wand an jede Seite gehängt. SEO benötigt
andere Entscheidungskriterien als E-Mail-Einrichtung. Ein E-Mail-Kunde muss beispielsweise wissen, dass
Konfiguration, Lizenzen, Domain und Migration unterschiedliche Leistungen sind. Ein Anzeigenkunde muss
Betreuungskosten von Medienbudget unterscheiden. Ein Webdesign-Kunde braucht Klarheit zu Seitenumfang,
Inhalten, Übergabe und Betrieb.

Tabellen sind sinnvoll, wenn sie echte Alternativen vergleichen: einmalige versus laufende Arbeit, enthaltene
versus zusätzliche Leistungen oder technische Voraussetzungen. Sie sollten auf dem Smartphone entweder
umbrechen oder bewusst innerhalb eines gekennzeichneten Bereichs bedienbar sein. Eine Tabelle, die nur
denselben Absatz in drei Spalten wiederholt, erhöht die Informationsqualität nicht.

FAQ-Inhalte bleiben auch ohne besonderes Suchergebnis nützlich. Laut Googles aktuellem Änderungsprotokoll
erscheinen FAQ-Rich-Results seit dem 7. Mai 2026 nicht mehr; die Dokumentation wurde im Juni entfernt. Die
ältere Einschränkung auf bestimmte Gesundheits- und Regierungsseiten ist damit kein aktueller
Implementierungsgrund. Der Plan setzt auf sichtbar beantwortete Fragen und korrektes Artikel- bzw.
Breadcrumb-Markup, ohne zusätzliche Trefferflächen zu versprechen. [G4]

https://developers.google.com/search/updates
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09 / Ersthandbelege und echte Projektberichte
Ein Kundenlogo und eine veröffentlichte Website belegen nicht automatisch eine
Reichweitensteigerung. Ein überzeugender Projektbericht zeigt die Aufgabe, den eigenen
Beitrag und das Ergebnis mit passender Belegtiefe.

Feld Was eingetragen wird Was nicht erfunden wird

Ausgangslage Freigegebene Kundenaufgabe und
beobachtbare Situation

Angebliche frühere Probleme ohne
Dokumentation

Beitrag Tatsächlich gelieferte Struktur, Gestaltung,
Entwicklung oder Redaktion

Arbeiten anderer Beteiligter als eigene
Leistung

Artefakt Veröffentlichte Projektseite, Screenshot mit
Datum, freigegebene Fotos

KI-generierte Baustellenfotos als
Kundenrealität

Ergebnis Übergebene Funktionen und sichtbare
Verbesserungen

Mehr Leads oder Umsatz ohne Messdaten

Messung Zeitraum, Datenquelle, Vergleich,
Einschränkungen

Aus einer einzelnen guten Woche
berechneter Dauererfolg

Haziraj Galabau ist ein geeigneter Praxisbeleg für die Verbindung aus Leistungsdarstellung, regionalem Kontext
und Kontaktführung. Der vorhandene Bericht nennt Hennef und den Rhein-Sieg-Kreis sowie Projektbilder. Eine
sachliche Darstellung erklärt, welche Informationen der veröffentlichte Auftritt bereitstellt. Ohne Exporte darf
daraus keine Aussage wie doppelte Anfragen oder Platz eins in Hennef werden.

ELG Clothing zeigt einen anderen Entscheidungsweg: Kollektion, Produkte, Varianten und Vorbestellung. Die
vorhandene Beschreibung kann diese sichtbaren Bestandteile belegen. Sie liefert ohne Verkaufsdaten keinen
Nachweis einer höheren Conversion-Rate. Gerade dieser Unterschied hilft Interessenten, die Art der Arbeit
einzuschätzen: Dienstleistungsanfrage und Produktauswahl benötigen unterschiedliche Informationen.

Für einen späteren quantitativen Bissolux-Fallbericht werden mindestens die unveränderte Messdefinition, zwei
vergleichbare Zeiträume, die betroffenen URLs und alle größeren parallelen Änderungen erfasst. Eine
Kundenaussage erhält eine ausdrückliche Freigabe. Namen, Fotos und Logos werden nur im zulässigen Umfang
verwendet. Wenn Zahlen nicht veröffentlicht werden dürfen, kann der Bericht qualitative Ergebnisse oder ein
anonymisiertes Verfahren erklären, ohne eine fingierte Genauigkeit zu erzeugen.

Abnahmeregel für die erste Runde
Jedes ausgewählte Projekt soll einen nachvollziehbaren Beitrag und einen öffentlich prüfbaren Bezug
haben. Ein klarer Hinweis unterscheidet Umsetzungsbelege von gemessenen Wachstumsfällen. Noch
nicht erhobene Kennzahlen bleiben offen.
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10 / Von Reichweite zur Anfrage
Für eine Agentur ist mehr organischer Traffic nur dann wertvoll, wenn er zum tatsächlichen
Angebot passt. Entscheidungshilfen müssen deshalb Kosten, Leistungsgrenzen und
Zuständigkeiten verständlich machen.

Der SEO-oder-Google-Ads-Leitfaden ordnet Situationen ein, statt einen pauschalen Gewinner zu nennen. Wer
kurzfristig ein klar beschriebenes Angebot testen möchte, kann Anzeigen als begrenztes Experiment planen. Wer
wiederkehrende Informations- und Auswahlfragen abdecken muss, braucht gepflegte eigene Inhalte. Beide
Wege setzen eine brauchbare Zielseite und eine funktionierende Bearbeitung der Anfragen voraus.
Anzeigenzahlungen kaufen keine organische Platzierung.

Der Webdesign-Leitfaden beschreibt, wann ein vorhandener Auftritt verbessert werden kann und wann ein
Neubau begründet ist. Dazu gehören nicht nur sichtbare Gestaltung, sondern erreichbare Inhalte,
Weiterleitungen, mobile Nutzung, Kontaktwege und Pflege. Die Leistungsseite bleibt der Ort für den tatsächlich
buchbaren Umfang. Das Whitepaper schafft keinen zusätzlichen stillschweigenden Leistungsanspruch in
bestehenden Paketen.

Stufe Sinnvolle Beobachtung Nicht gleichsetzen mit

Sichtbarkeit Nicht markenbezogene Impressionen
relevanter Seiten

Besuch oder Kaufabsicht

Interesse Organischer Einstieg in einen passenden
Leitfaden

Qualifizierter Lead

Entscheidung Wechsel zur Leistung oder zu Preisen Auftrag

Kontakt Tatsächlich eingegangene fachlich
passende Anfrage

Button-Klick

Geschäft Angenommener Auftrag und bestätigter
Zahlungseingang

Abgesendete Zahlungsbehauptung

Die zuvor eingeführte Trennung zwischen Checkout und Marketing bleibt erhalten. Es werden keine
Formularinhalte, Zahlungszugänge, E-Mail-Adressen oder Stripe-Sitzungslinks an Werbeanalysen
weitergegeben. Suchdaten und zustimmungsabhängige Website-Ereignisse werden auf aggregierter Ebene
ausgewertet. Auftragseingang und Zahlung gehören in die geschützte betriebliche Dokumentation, nicht in frei
lesbare Analysedaten.

Eine wirtschaftliche Bewertung betrachtet Deckungsbeitrag, Bearbeitungsaufwand und passende Aufträge. Die
erste Phase optimiert aber nicht blind auf einen vermeintlichen Umsatzwert pro Klick: Ohne belastbare
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Zuordnung wären solche Zahlen nur Annahmen. Zuerst wird die Qualität der Kontakte nachvollziehbar erfasst
und die Messlücke dokumentiert.

11 / Bilder, Video und strukturierte Daten
Zusätzliche Formate sind dann sinnvoll, wenn sie etwas zeigen, das ein Absatz schlechter
vermittelt: eine Seitenstruktur, einen Projektablauf, einen nachvollziehbaren Vergleich oder
einen echten Arbeitsschritt.

Für diese Runde reichen vorhandene freigegebene Projektbilder, lesbare Vergleichstabellen und eine klare
Darstellung des Messablaufs. Ein Video wird erst produziert, wenn es einen eigenständigen Nutzen und
verfügbare reale Aufnahmen gibt. Eine automatisch generierte Kurzversion jedes Artikels erhöht sonst vor allem
die Zahl zu pflegender Inhalte. Bilder erhalten verständliche Beschreibungen, passende Abmessungen und einen
Bezug zum Abschnitt.

Öffentliche Fachseiten erhalten strukturierte Daten, die mit dem sichtbaren Inhalt übereinstimmen: Titel, URL,
tatsächliche Publikations- und Änderungsdaten, Sprache und redaktionell verantwortliche Organisation. Ein
Breadcrumb beschreibt den realen Navigationspfad. Es werden weder fiktive Bewertungen noch erfundene
Expertenprofile oder Auszeichnungen eingebaut. [G5]

Ein eingebettetes Video benötigt mehr als VideoObject-Markup: Der Inhalt muss tatsächlich vorhanden und
erreichbar sein. Vor einer gezielten Optimierung für die Videosuche werden die aktuellen Voraussetzungen der
Plattform geprüft. Für eine Bissolux-Fallstudie wäre beispielsweise eine kurze, freigegebene Demonstration des
Kontaktwegs nützlicher als ein generischer Avatar, der den Artikel vorliest.

Aus einem guten Leitfaden können später eigenständige Beiträge für LinkedIn oder andere passende Kanäle
entstehen. Jeder Beitrag beantwortet dort eine konkrete Frage und verweist auf die Vertiefung. Es werden keine
künstlichen Community-Diskussionen, gekauften Erwähnungen oder massenhaften Linkplatzierungen als
SEO-Maßnahme eingeplant. Reichweite auf einer Plattform wird separat gemessen; sie ist nicht automatisch
organische Google-Reichweite.

Gestaltungsprinzip
Bissolux behält Logo, Blau/Violett und die ruhige visuelle Sprache. Fachliche Tiefe entsteht durch klare
Abschnitte, Quellen und Entscheidungshilfen. Wichtige Informationen bleiben als Text zugänglich und
werden nicht in ausschließlich dekorativen Bildern versteckt.

12 / Technische Veröffentlichung und Sprache
Ein verständlicher Text hilft nur, wenn Leser und Suchsysteme die richtige Version zuverlässig
erreichen. Die technische Abnahme prüft deshalb reale Antworten und gerenderten Inhalt.

https://developers.google.com/search/docs/appearance/structured-data/sd-policies
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01. Jede neue öffentliche Seite antwortet erfolgreich und enthält ihren Hauptinhalt im serverseitig gerenderten
HTML.

02. Jede Sprachfassung hat eine eigene Canonical-URL; hreflang verknüpft nur echte entsprechende Fassungen.

03. Deutsch und Englisch enthalten denselben fachlichen Kern; ein Link auf eine deutsche PDF ist in der
englischen Fassung ausdrücklich als deutsch gekennzeichnet.

04. Sitemap-Einträge verwenden die öffentlichen URLs und ehrliche Änderungsdaten. Parameter für Währung,
Kampagne oder Zahlung werden nicht zu neuen Inhaltsseiten.

05. Titel, Beschreibung, H1, interne Links und strukturierte Daten beschreiben denselben Inhalt.

06. Mobile Darstellung, Tastaturbedienung, Kontrast, Tabellen und Download-Links werden geprüft.

07. Buchungs- und Sicherheitsfunktionen bleiben unabhängig von redaktionellen Änderungen getestet.

Übersetzungen sind nicht pauschal ein Duplicate-Content-Verstoß. Entscheidend ist eine nachvollziehbare
Sprachstruktur. Eine englische Seite wird nicht auf die deutsche Hauptfassung kanonisiert, wenn beide
eigenständig genutzt und indexiert werden sollen. Nicht übersetzte ältere Artikel erhalten auch keine künstliche
hreflang-Verbindung zu einer englischen Startseite. [G6]

Beim Relaunch werden wichtige alte URLs vor der Änderung erfasst. Entsprechende neue Inhalte erhalten
passende Weiterleitungen; pauschale Umleitungen jeder alten Seite auf die Startseite werden vermieden. Nach
dem Deployment werden Stichproben der tatsächlichen HTTP-Antworten und Linkziele geprüft. Ein grüner
lokaler Build beweist weder erfolgreiche Veröffentlichung noch erneute Indexierung.

Ein sichtbares Aktualisierungsdatum wird nur verändert, wenn der Inhalt tatsächlich überarbeitet wurde. Eine PDF
erhält eine nachvollziehbare Version und einen Datumsstand. Der öffentliche HTML-Leitfaden und das
ausführlichere Whitepaper haben unterschiedliche Aufgaben; Metadaten machen die bevorzugte Einstiegsseite
für den Download nachvollziehbar. Änderungen am Cache oder an Sicherheitsheadern werden nicht allein aus
einem SEO-Toolscore abgeleitet.

13 / Messplan für Google, Bing und KI-Suche
Vor dem Start wird ein Ausgangszeitraum festgelegt. Danach werden dieselben Definitionen,
Filter und Zeiträume beibehalten. Ohne diesen Schritt lässt sich eine spätere Veränderung
leicht falsch einordnen.

Messgröße Quelle / Filter Aussage

Organische Klicks und
Impressionen

Search Console; Seite, Land, Gerät,
Marke/Nicht-Marke

Reichweite im jeweiligen Suchkontext

Google-KI-Impressionen Generative-AI-Performance-Bericht; Seite,
Land, Gerät, Datum

Darstellung in erfassten KI-Funktionen,
nicht separate KI-Klicks

https://developers.google.com/search/docs/specialty/international/localized-versions
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Messgröße Quelle / Filter Aussage

Bing-Suchleistung Bing Webmaster Tools; passende Seiten
und Zeiträume

Entwicklung im Bing-Kontext

KI-Zitationen und
Citation Share

Bing AI Performance, soweit verfügbar Quellenpräsenz innerhalb des erfassten
Berichtsumfangs

Qualifizierte Kontakte Betriebliche, zugriffsgeschützte Auswertung Tatsächlich passende Nachfrage

Bestätigte Aufträge Auftrags- und Zahlungsdaten, aggregiert Geschäftlicher Ertrag, mit dokumentierten
Zuordnungslücken

Google dokumentiert inzwischen einen eigenen Bericht für Impressionen in AI Overviews und AI Mode. Er
ergänzt die gesamte Web-Suchleistung; er ist kein separater KI-Klick- oder Umsatzbericht. Seiten-, Länder-,
Geräte- und Datumsansichten helfen bei der Einordnung. Unterschiedliche Aggregation kann Summen in
Diagramm und Tabelle abweichen lassen. Die Quellenlage vom Oktober 2026 ist damit neuer als ältere
Anleitungen, die gar keinen eigenen KI-Bericht kennen. [G7]

Bing hat seine AI-Performance-Berichte erweitert. Zitationen, Themen und vergleichende Anteile dürfen nur
innerhalb des jeweiligen Berichtsumfangs interpretiert werden. Eine höhere Zitationszahl kann ohne zusätzlichen
Besuch entstehen. Sie wird deshalb als eigene Ebene dokumentiert und nicht zu organischen Klicks addiert.
Funktionen im Preview-Status und die tatsächliche Verfügbarkeit in der eigenen Property werden beim ersten
Export festgehalten. [B1]

Empfohlener Start: acht vollständige Wochen vor der Änderung sichern und nach dem Launch mindestens acht
weitere Wochen beobachten; bei kleinen Mengen oder verzögerter Verarbeitung wird länger gemessen. Diese
Dauer ist eine Planungsentscheidung, keine statistische Garantie. Verglichen werden dieselben Wochentage,
Länder und Geräte. Ferien, Feiertage, Kampagnen, Ausfälle und größere Google-Updates gehören in ein
Änderungsprotokoll.

Datensparsame Arbeitsdatei
Für die Auswertung genügen Zeitraum, Suchsystem, URL-Gruppe, Land, Gerät, Markensegment, Klicks,
Impressionen, KI-Impressionen bzw. Zitationen und aggregierte qualifizierte Kontakte. Keine Namen,
E-Mail-Adressen, Formulartexte, Zahlungslinks oder Zugangstokens in diese Datei übernehmen. Fehlende
Messgrößen bleiben leer und werden begründet.

https://support.google.com/webmasters/answer/16984139?hl=en
https://blogs.bing.com/search/2026/6/New-AI-Visibility-Insights-in-Bing-Webmaster-Tools-Intents-Topics-Citation-Share-Compare/
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14 / Ein überprüfbares Experiment
Die erste Hypothese lautet: Präzisere Entscheidungshilfen und kontextbezogene Belege
führen auf den bearbeiteten SEO- und Webdesign-Seiten zu mehr relevanter Sichtbarkeit und
besseren Übergängen zur passenden Leistung.

Vor der Umsetzung werden die behandelten URLs, die geplanten Änderungen und die primäre Kennzahl notiert.
Für Reichweite eignen sich nicht markenbezogene organische Klicks auf die definierten Seiten. Qualifizierte
Kontakte dienen als geschäftliche Kontrollgröße. KI-Impressionen, Zitationen und Kontaktweg-Klicks sind
ergänzende Größen. Die Kennzahl darf nicht nachträglich gegen eine zufällig gestiegene Zahl ausgetauscht
werden.

Soweit vergleichbare unbehandelte Seiten mit genügend Daten existieren, werden sie als Beobachtungsgruppe
genutzt. Sind Themen oder Nachfrage zu unterschiedlich, wird keine Scheinkontrolle konstruiert. Neue Leitfäden
haben keine eigene historische Reihe; ihr Beitrag wird als neuer Inhalt separat ausgewiesen. Eine gleichzeitig
überarbeitete ganze Website erlaubt deutlich schwächere Rückschlüsse auf die Wirkung eines einzelnen
Antwortblocks.

Nur ein Rechenbeispiel, keine Bissolux-Daten
Behandelte Seiten steigen von 100 auf 130 Klicks, eine geeignete Vergleichsgruppe von 200 auf 220. Die
einfache relative Differenz beträgt (130/100) / (220/200) - 1 = 18,2 Prozent. Das ist ein deskriptiver, um
die Vergleichsreihe bereinigter Wert. Ohne geeignete Annahmen, ausreichende Daten und
Unsicherheitsanalyse ist er kein kausaler Beweis.

Bei wenigen Kontakten sind Prozentwerte instabil. Ein Anstieg von einem auf zwei passende Kontakte ist
rechnerisch eine Verdopplung, aber keine verlässliche Wachstumsrate. Berichte zeigen deshalb immer absolute
Mengen, den Zeitraum und mögliche Verzögerungen zwischen Besuch, Anfrage und Auftrag. Bei ausreichend
Daten kann eine fachgerecht geplante statistische Auswertung folgen; dieses Whitepaper erfindet dafür keine
Signifikanzgrenze oder Mindeststichprobe.

Beobachtung Nächster Schritt

Keine Aufnahme oder
falsche Canonical

Technische und Indexierungsprüfung vor weiterer Texterweiterung

Mehr Impressionen, keine
passenden Klicks

Suchanfragen, Titel, Zielgruppe und Nutzerabsicht prüfen

Mehr Klicks, weniger
passende Kontakte

Angebot, Informationslücken und Kontaktführung prüfen
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Beobachtung Nächster Schritt

Keine erkennbare
Änderung bei kleinen
Mengen

Länger beobachten; Ergebnis als unklar kennzeichnen

Robuster positiver Trend
ohne Gegenindikatoren

Ansatz gezielt auf den nächsten passenden Themenbereich erweitern

Ein positiver Bericht formuliert den Befund eng: Im betrachteten Zeitraum stiegen die definierten Klicks nach den
dokumentierten Änderungen; parallel beobachtete Faktoren werden genannt. Die Aussage unsere Methode
garantiert mehr Reichweite wäre auch dann zu stark. Ein negativer oder unklarer Befund ist ein verwertbares
Ergebnis und wird nicht durch neue Erfolgskriterien umgedeutet.

15 / Umsetzungsplan für 90 Tage
Die Reihenfolge schützt vor Aktionismus: zuerst Forschungsgrundlage und
Bestandsaufnahme, dann eine begrenzte Inhaltsrunde, danach Verteilung und Auswertung.
Das Dokument wird vor den beschriebenen Website-Änderungen abgeschlossen.

Phase Lieferung Abnahme / Verantwortung

Jetzt: Grundlage Whitepaper, Quellenregister, Prioritäten
und Messdefinitionen

Redaktion: Fakten und Grenzen; Betrieb:
vorhandene Datenzugänge

Tage 1-14 DE/EN-Wissenshub, drei Leitfäden, gezielte
Service- und Projektverknüpfung

Entwicklung: Build, Metadaten, Links,
mobile Darstellung; Fachteam: Inhalte

Tage 15-30 Veröffentlichung prüfen, Sitemap
kontrollieren, gegebenenfalls IndexNow;
Ausgangsdaten sichern

Betrieb: Deployment; Verantwortliche für
Google/Bing: Berichte

Tage 31-60 Fragen aus realen Anfragen auswerten,
fehlende Projektbelege ergänzen

Vertrieb und Redaktion: Qualität statt
Seitenanzahl

Tage 61-90 Vergleich auswerten, Störfaktoren prüfen,
nächste Clusterentscheidung treffen

Gemeinsame Entscheidung: erweitern,
überarbeiten oder länger beobachten

Die erste technische Runde verändert weder feste Paketpreise noch Zahlungsbedingungen. Sie ergänzt Wissen
und Orientierung um vorhandene Angebote. Neue Leistungszusagen, etwa zusätzliche Sprachen oder laufende
GEO-Berichte als Paketbestandteil, werden nicht stillschweigend eingeführt. Der Content erklärt die Arbeit; der
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Buchungsumfang bleibt im bestehenden Angebot maßgeblich.

Aufwand wird zunächst nach Arbeitspaketen statt nach einer versprochenen Traffic-Rendite priorisiert. Hohe
Priorität haben klare Inhaltslücken auf kommerziell wichtigen Seiten, fehlerhafte Links und fehlende
Sprachgegenstücke. Niedrigere Priorität haben dekorative Formate, zusätzliche Ortsseiten ohne eigene
Information oder eine große Menge ähnlicher FAQ-Texte. Konkrete Stunden und Budgets werden erst nach
Sichtung der benötigten Materialien festgelegt.

Ein realistischer Veröffentlichungsprozess umfasst Fachprüfung, technische Prüfung, Freigabe vorhandener
Projektmaterialien und eine kontrollierte Veröffentlichung. Nach dem Launch werden keine Erfolgsaussagen
allein aus dem neuen Design abgeleitet. Suchmaschinen können Änderungen zeitversetzt verarbeiten; ein
sinnvoller Arbeitsrhythmus berücksichtigt diese Verzögerung und hält gleichzeitig betriebliche Rückmeldungen
fest.

16 / Redaktionelle Abnahme und offene Punkte
Die Qualität wird an nachvollziehbaren Aussagen und funktionierenden Nutzerwegen geprüft.
Ein sogenannter GEO-Score eines einzelnen Tools ersetzt diese Abnahme nicht.

01. Jede neue Seite beantwortet eine konkrete Frage und nennt passende Voraussetzungen oder Grenzen.

02. Jede fremde Kennzahl ist einer überprüften Originalquelle zugeordnet und bleibt von eigenen Ergebnissen
getrennt.

03. Projektberichte nennen nur dokumentierte Beiträge; fehlende Wachstumsdaten werden ausdrücklich nicht
ergänzt.

04. DE/EN-Texte sind inhaltlich vergleichbar und vollständig lesbar; Sprachwechsel und Canonicals passen.

05. Datum, Autor bzw. Redaktion und Quellen beziehen sich auf tatsächliche Inhalte; keine erfundenen
Expertenprofile.

06. Ein klarer nächster Schritt führt zu einem relevanten Ratgeber, Projekt oder bestehenden Paket.

07. Keine neuen Marketing-Skripte im Checkout, keine sensiblen Daten in Tracking oder öffentlich ausgelieferten
Dateien.

08. Ein erfolgreicher Build und bestandene Inhaltstests werden als technische Abnahme, nicht als
Reichweitenbeweis bezeichnet.

Offen bleiben zunächst die bestätigten Search-Console- und Bing-Zugänge, die Ausgangsmengen qualifizierter
Kontakte, eventuelle bisherige Kampagneneffekte und freigegebene quantitative Kundendaten. Sie verhindern
nicht die Umsetzung gut begründeter Inhaltsverbesserungen. Sie begrenzen aber die Aussagen, die nach außen
über deren Wirkung getroffen werden dürfen.

Für spätere Aktualisierungen wird jede Quelle erneut geprüft, bevor daraus neue Produkt- oder
Rankingbehauptungen entstehen. Besonders KI-Suchoberflächen und ihre Berichte verändern sich. Eine neu
erschienene Vorabstudie ersetzt nicht automatisch bestehende Evidenz; Unterschiede in Plattform, Sprache,
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Stichprobe und Messgröße werden dokumentiert.

Erfolgskriterium dieses Whitepapers
Die Strategie ist erfolgreich umgesetzt, wenn die festgelegten Inhalte und technischen Verbindungen
überprüfbar vorhanden sind. Ein zusätzlicher Nachweis von Reichweiten- oder Geschäftswachstum ist ein
zweiter, späterer Arbeitsschritt auf Basis tatsächlicher Daten. Beide Ergebnisse werden getrennt berichtet.

Anhang / Suchzugriff und Verantwortung
Die folgende Matrix erläutert dokumentierte Unterschiede. Bestehende robots.txt-Freigaben
werden nicht ohne konkreten Bedarf geändert. Firewall-, Konto- und
Trainingsentscheidungen bleiben gesonderte Betriebsaufgaben.

Anbieter Unterscheidung Quelle

OpenAI OAI-SearchBot dient der Suche, GPTBot
möglichem Training. Beide Präferenzen sind
getrennt steuerbar. Nutzerinitiierter Abruf
ist ein eigener Fall.

[SEARCH-A01]

Anthropic Claude-SearchBot, ClaudeBot und
Claude-User haben unterschiedliche
Aufgaben. Zugriffsregeln müssen zum
gewünschten Zweck passen.

[SEARCH-A02]

Perplexity Suchbot und nutzerinitiierter Abruf sind
getrennt dokumentiert. WAF-Regeln sollen
aktuelle Anbieter-IP-Informationen
berücksichtigen.

[SEARCH-A03]

Brave Eigener Crawlansatz ohne separat zu
erfindenden BraveBot-Eintrag. robots.txt
und noindex sind unterschiedliche
Kontrollen.

[SEARCH-E01]

DuckDuckGo DuckAssistBot betrifft zitierende
KI-Antworten. Ein Opt-out ist nicht mit der
Entfernung aus gewöhnlichen
Suchergebnissen gleichzusetzen.

[SEARCH-E02]

https://developers.openai.com/api/docs/bots
https://support.claude.com/en/articles/8896518-does-anthropic-crawl-data-from-the-web-and-how-can-site-owners-block-the-crawler
https://docs.perplexity.ai/docs/resources/perplexity-crawlers
https://search.brave.com/help/brave-search-crawler
https://duckduckgo.com/duckduckgo-help-pages/results/duckassistbot
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Quellenregister
Alle Quellen am 6. Oktober 2026 recherchiert. Dokumentationsstände können sich ändern. Studien sind mit ihrer veröffentlichten Version
angegeben; unbekannte Publikationsdaten werden nicht aus Suchmaschinen-Crawldaten abgeleitet.

G1 / Optimizing your website for generative AI features on Google Search

Google Search Central · 2026-07-10

https://developers.google.com/search/docs/fundamentals/ai-optimization-guide

G2 / Creating helpful, reliable, people-first content

Google Search Central · 2026-10-05

https://developers.google.com/search/docs/fundamentals/creating-helpful-content

G3 / Using the Indexing API

Google Search Central · 2026-07-16

https://developers.google.com/search/apis/indexing-api/v3/using-api

G4 / Documentation updates: FAQ rich results deprecated (May / June 2026)

Google Search Central · 2026-06-15

https://developers.google.com/search/updates

G5 / General structured data guidelines

Google Search Central · Publikationsdatum nicht ausgewiesen

https://developers.google.com/search/docs/appearance/structured-data/sd-policies

G6 / Tell Google about localized versions of your page

Google Search Central · 2026-09-21

https://developers.google.com/search/docs/specialty/international/localized-versions

G7 / Generative AI performance report (Search)

Google Search Console Help · 2026-08-31

https://support.google.com/webmasters/answer/16984139?hl=en

B1 / New AI Visibility Insights in Bing Webmaster Tools: Intents, Topics, Citation Share,
Compare

Microsoft Bing · 2026-06-16

https://blogs.bing.com/search/2026/6/New-AI-Visibility-Insights-in-Bing-Webmaster-Tools-Intents-Topics-Citation-Share-Compare/

I1 / FAQ

IndexNow · Publikationsdatum nicht ausgewiesen

https://developers.google.com/search/docs/fundamentals/ai-optimization-guide
https://developers.google.com/search/docs/fundamentals/creating-helpful-content
https://developers.google.com/search/apis/indexing-api/v3/using-api
https://developers.google.com/search/updates
https://developers.google.com/search/docs/appearance/structured-data/sd-policies
https://developers.google.com/search/docs/specialty/international/localized-versions
https://support.google.com/webmasters/answer/16984139?hl=en
https://blogs.bing.com/search/2026/6/New-AI-Visibility-Insights-in-Bing-Webmaster-Tools-Intents-Topics-Citation-Share-Compare/
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https://www.indexnow.org/faq.html

ST01 / GEO: Generative Engine Optimization

Pranjal Aggarwal et al. · 2024-06-28 (v3); first preprint 2023-11-16

https://arxiv.org/html/2311.09735v3

ST02 / C-SEO Bench: Does Conversational SEO Work?

Haritz Puerto et al. · 2025-10-20 (v3); first preprint 2025-06-06

https://arxiv.org/html/2506.11097v3

ST03 / Saramin increased organic Search traffic 2x by investing in SEO

Google Search Central / Saramin · 2020-04-08

https://developers.google.com/search/case-studies/saramin-case-study

ST04 / Eventbrite boosted traffic 100% with the events search experience on Google

Google Search Central / Eventbrite · 2018-05-08

https://developers.google.com/search/case-studies/eventbrite-case-study

ST05 / Vodafone: A 31% improvement in LCP increased sales by 8%

web.dev / Vodafone · 2021-03-17

https://web.dev/case-studies/vodafone

ST08 / AI in Search Reduces Publisher Referrals Without Improving User Experience:
Experimental Evidence

Stephanie T. Wang et al. · 2026-08-18

https://arxiv.org/html/2608.18352v1

SEARCH-G04 / Spam policies for Google web search

Google Search Central · 2026-08-28

https://developers.google.com/search/docs/essentials/spam-policies

SEARCH-G05 / How to specify a canonical URL with rel="canonical" and other methods

Google Search Central · 2026-07-10

https://developers.google.com/search/docs/crawling-indexing/consolidate-duplicate-urls

SEARCH-B01 / Start Using Bing Webmaster Tools to Improve Your Site Visibility

Microsoft Bing · 2025-06-17

https://blogs.bing.com/webmaster/2025/6/Start-Using-Bing-Webmaster-Tools-to-Improve-Your-Site-Visibility/

https://www.indexnow.org/faq.html
https://arxiv.org/html/2311.09735v3
https://arxiv.org/html/2506.11097v3
https://developers.google.com/search/case-studies/saramin-case-study
https://developers.google.com/search/case-studies/eventbrite-case-study
https://web.dev/case-studies/vodafone
https://arxiv.org/html/2608.18352v1
https://developers.google.com/search/docs/essentials/spam-policies
https://developers.google.com/search/docs/crawling-indexing/consolidate-duplicate-urls
https://blogs.bing.com/webmaster/2025/6/Start-Using-Bing-Webmaster-Tools-to-Improve-Your-Site-Visibility/
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SEARCH-B02 / Introducing AI Performance in Bing Webmaster Tools Public Preview

Microsoft Bing · 2026-02-10

https://blogs.bing.com/webmaster/2026/2/Introducing-AI-Performance-in-Bing-Webmaster-Tools-Public-Preview/

SEARCH-A01 / Overview of OpenAI Crawlers

OpenAI · Publikationsdatum nicht ausgewiesen

https://developers.openai.com/api/docs/bots

SEARCH-A02 / Does Anthropic crawl data from the web, and how can site owners block
the crawler?

Anthropic · 2026-04-07

https://support.claude.com/en/articles/8896518-does-anthropic-crawl-data-from-the-web-and-how-can-site-owners-block-the-crawler

SEARCH-A03 / Perplexity Crawlers

Perplexity · Publikationsdatum nicht ausgewiesen

https://docs.perplexity.ai/docs/resources/perplexity-crawlers

SEARCH-E01 / Brave Search Crawler

Brave Search · Publikationsdatum nicht ausgewiesen

https://search.brave.com/help/brave-search-crawler

SEARCH-E02 / Is DuckAssistBot related to DuckDuckGo?

DuckDuckGo · Publikationsdatum nicht ausgewiesen

https://duckduckgo.com/duckduckgo-help-pages/results/duckassistbot

Eigene Grundlage

Repository-Prüfung: Bissolux, Ausgangsrevision 3d0e859. Die vorhandenen Dateien zu Leistungen, Projekten, Sprachvarianten, Sitemap,
Redaktion und Checkout wurden am 6. Oktober 2026 geprüft. Kein Zugriff auf private Such- oder Vertriebsberichte. Fachliche
Umsetzungsempfehlungen außerhalb zitierter Befunde sind die in diesem Whitepaper offengelegte redaktionelle Ableitung.

https://blogs.bing.com/webmaster/2026/2/Introducing-AI-Performance-in-Bing-Webmaster-Tools-Public-Preview/
https://developers.openai.com/api/docs/bots
https://support.claude.com/en/articles/8896518-does-anthropic-crawl-data-from-the-web-and-how-can-site-owners-block-the-crawler
https://docs.perplexity.ai/docs/resources/perplexity-crawlers
https://search.brave.com/help/brave-search-crawler
https://duckduckgo.com/duckduckgo-help-pages/results/duckassistbot
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